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Sonderschau des Museums für Vor - und Frühgeschichte

der Stadt Wien ( früher Römisches Museum)

Gegenwärtig wird im Rathaus eine Sonderaussuellung aus

der Sammlung des Museums für Vor - und Frühgeschichte der Stadt

Wien gezeigt » Sie umfaßt u » a , Neuerwerbungen und Objekte , die

bisher nicht zugänglich waren , z # B . Funde vom Leopoldsberg und

aus Wien —Vösondorf aus der Übergangsperiode von der Bronze -
^

zur Eisenzeit , aus dem awarenzeitlichen Gräberield von Liesing

und ans der Gräboranlagc des Standlagers Vindobona#

Die Ausstellung gliedert sich in einen urgeschichtlichon,

römischen und völkerwandorungszeitlichen Teil und gibt einen

Querschnitt durch die Vor - und Frühgeschichte Wiens , Der ur-

geschichtliche Teil enthält Funde der jüngeren Steinzeit bis

zur Latdnezeit » Eine Karte veranschaulicht die Besiedlung des

Wiener Stadtgebietes in vorgeschichtlicher Zeit * Der römische

Teil berücksichtigt besonders das Lagerterritorium und bringt

auch eine Auswahl - von Funden der Zivilstadt # Ein Lageplan

zeigt das Lager in schematischer Rekonstruktion * Vier Bilder

und ein Modell vermitteln den Stilcharakter einzelnei L^ ger-

bauten # Eine Fundkarte gibt den derzeitigen Stand der icrschung

wieder . Die VÖlkerwanderungsperiode ist durch die awarenzeit li¬

ehen Funde von Liesing , Wien - Perchtoldsdorf und Wien - Zwölfaxing t

durch dio Langobardenfunde vom Mariahilfer Gürtel und durch dio

Bronsuplastik eines gefangenen Sueben vertreten # Eine K^ ite

zeigt die Verteilung der Bodenkunde dieser Zeit im Wiener Stadt¬

gebiet#
Die Ausstellung enthält in Auswahl das gesamte Sachgebiet

des Museums für Vor - und Frühgeschichte von Wien , dessen reiche

Bestände in dem alten baufälligen Schulhaus in der Rainorgasso
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nicht mehr verwahrt werden können , sodaß der Plan einer neuen

Unterbringung aktuell wird.

Die Ausstellung ist mit Ausnahme des Montags täglich von

o bis 13 Uhr bei freiem Eintritt zugänglich*

Zum 25 . Todestag von Dagobert Feche

Am 16 . April jährt sich zum 25 . Male der Todestag von

Dagobert Peche . Am 3 . 4 . 1887 in St . Michael ±4 Salzburg gebo¬

ren , studierte er an der Wiener Technik unter K . König , Max v.

Ferstel und Leopold Simony und an der Kunstakademie unter Pr.

Obmann Architektur . Auf Grund seiner besonderen Vorliebe für

Innenarchitektur wandte er sich in seiner weiteren Entwicklung

•imm er eindeutiger dem Kunstgeworbe zu und erntete auf diesem

Gebiet seine bedeutendsten Erfolge . Auf dor im Mai 1913 im

Kunstgewerbemuseum veranstalteten Ausstellung d -,. i Österreich'

schon Tapeten - , Linkrusta - und Linoleum - Industrie erregten

seine Tapeten , wie ein von ihm entworfener Damensalon Aufsehen.

1914 richtete er im Auftrag von Josef Hoffmann die Österreich!

sehe Abteilung auf der internationalen Kunstausstellung in Rom

und ain Damonboudoir im östorroieuisohen H~u -> d - r Köln r

buadausstollung ein . Sein charakteristischer Stil konnte ’ i

aber erst in dor » Wiener Werkstätte » zur vollen Höhe entwickeln.

Durch Jahre hindurch , ja , gelegentlich bis noutc i
^
t scm Em

fluß auf das gesamte östcrroichischo und deutsche Kuns ia .i

werk unverkennbar . Am 16 . April 1923 ist Dagobert Peche in ¥

ling bei Wien gestorben.

Ausstellung von Holzschnitten

ln den Räumen dos Büros von Stadtrat Br . Matojte , Rat-

’
TiäUE .,- Stiege XIl/6 , findet derzeit eine Ausstellung farbiger

Holz - und schorcncnhnitte der jungen Wienerin Gro c _^ i £ -

statt . Grote Reinhold ist Schülerin dor Hochschule für ange-

wandte Kunst , Klasse Prof . Müll er - H o fn >>■■nn *
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Holland - Gastspiel - dos - Studios der - Hochs -chulen

Am 11 . April fährt ein Ensemble des Studios der Hoch¬

schulen unter Führung des Eulturrcforenton der Wiener Hoch¬

schulen Br # Friedrich Langer zu einem zweiwöchigen Gastspiel

nach Holland, - wo es in den Städten Delft , Den Haag , Amsterdam,

Maastricht , Utrecht und
, Tilburg auf treten wird und auf der

Idichroise noch drei Vors Geltungen in Hasel gibt * Auf dem Bo-

pertoirc stehen ? Goethes " Urfaust " und Hermann Bahra »' Die Hin-

der 11 .
In dar Zwischenzeit wird in Wien in der Kolingasso woi~

torgespielt.
Mitte April die Wiener Erstaufführung von ? Babindranath

Tagoros " Chitra " und " Postamt ” .

Anfang Mai ein neues KabarettProgramme
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